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Liebe Merdingerlnnen,

das Leo Wirth Gedächtnisrennen Steht wieder vor der Tür!

Wir laden Sie herzlich dazu ein, Teil dieses Radsportspek-
takels zu sein. Besonders die Radsportlerlnnen freuen sich 
auf Ihre kräftigc Unterstützung am treckenrand! Alle Rad-
rennen fi nden auf altbekannter Strecke von 8-16 Uhr Statt.

Selbstverständlich ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt, Sie 
fi nden erstklassige Bewirtung in der Festhalle sowie beim 
Anstieg zum Tuniberg Höhenweg.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

RV Edelweiß Merdingen e.V.

Radsportverein "Edelweiß" Merdingen 1923 e.V.

Rennstrecke: Löschgraben, Schönbergstraße, 
Hochstraße, Wolfshöhle,
Langgasse, Friedhofsstraße am Pfi ngstmon-
tag 25.05.26 von 7 bis 16 Uhr komplett ge-
sperrt! Bitte das Parkverbot auf der komplet-
ten Rennstrecke,
sowie die Umleitung, beachten.

Zu- und Abfahrten aus dem Ortskern nur über 
Kirchgasse, Kreuzung Friedhofsstraße möglich, 
bitte folgen Sie den Anweisungen der Stre-
ckenposten.

Anwohnerinfo — Verkehrsführung -Parkverbot

Einladung zum Pfi ngstrennen
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WICHTIGE RUFNUMMERN
 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de

Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20

Sekretariat
Ramona Menner 9094-21

Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Katharina Menner 9094-14

Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10

Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16

Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13

Standesamt/Ordnungsamt
Annika Bärmann               9094-17

Bauamt
Ralf Reber 9094-11

Flüchtlingsintegration
Lauren Warnatz 0176 1189 6512
Sprechzeiten:  Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  09.30 – 11.30 Uhr
Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022
Vroni Mößner 07668 1435

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de
Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags rund 
um die Uhr, Beratung und Vertretung in unauf-
schiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Merdin-
gen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Familienwerk Sölden e.V.
Karin Birk 07664 4058069
 0176 17612624
Karin.birk@familienwerk-soelden.de
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Pfl egestützpunkt Breisgau-
Hochschwarzwald
An der alten Weberei 2, 79206 Breisach
Nelli Rahn 0761 2187-2973
Nelli.rahn@lkbh.de
Renate Brender 0761 2187-2975
Rentate.brender@lkbh.de
www.lkbh.de/pfl egestuetzpunkt
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-
nehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
Seelsorgetelefon 07667-2900944
freitags von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 
08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Psychosozialer Krisendienst 0761 88 88 35 33
Fr., Sa., So- u. Feiertag 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
regio-krisendienst.de

 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 23.05.2026
VitaVia Apotheke am Glashaus
Rieselfeldallee 39, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 45 68 77 50

Sonntag, 24.05.2026
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaff enweiler
Tel.: 07664 - 60 09 00

Montag, 25.05.2026
Europa-Apotheke
Richard-Müller-Str. 3 C, 79206 Breisach
Tel.: 07667 - 94 20 55

Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
(Notfalldienst):
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen
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AKTUELLES UND 
INFORMATIONEN 
DER GEMEINDE

Bericht aus der 4. Gemeinderatssitzung vom 
28.04.2026
Die 4. öffentliche Gemeinderatssitzung am 28.04.2026 dauerte von 
19:10 bis 21:02 Uhr. Vor Beginn der Sitzung wurde eine Blutspen-
derehrung durchgeführt. Zu Beginn der Sitzung wurde festgestellt, 
dass die Einladung dem Gemeinderat fristgerecht zuging und die 
Tagesordnung ortsüblich bekannt gemacht wurde. Der Gemeinde-
rat war beschlussfähig. Es waren 32 Zuhörerinnen und Zuhörer an-
wesend. In der Sitzung wurden folgende Themen beraten:

1. Frageviertelstunde

Aus dem Zuhörerkreis wird die Frage gestellt, wie lange die Ausfall-
zeit des Fahrstuhls im Bürgerhaus andauert. Bürgermeister Rupp er-
klärt, dass in der nächsten Woche eine Prüfung durch den TÜV statt-
findet und man eher von einer dauerhaften Ausfallzeit ausgeht. Auf 
eine weitere diesbezügliche Frage erläutert Bürgermeister Rupp, 
dass die Regenbogengruppe im Foyer der Halle die Betreuungs-
nachmittage abhält. Die Angebote von z´Merdinge miteinander 
bezüglich dem Kaffeeklatsch und der in wenigen Wochen startende 
Mittagstisch sollen weiterhin im Bürgersaal stattfinden. Anschlie-
ßend wird eine Frage zu den Ergebnissen der Verkehrszählungen 
gestellt. Bürgermeister Rupp hat keine konkreten Ergebniszahlen 
vorliegen. Er bestätigt die Umsetzung von drei Fußgängerüberwe-
gen (Zebra-Streifen), die in der Reihenfolge Langgasse Bürgerhaus, 
dann Einmündungsbereich Langgasse/Löschgraben und zuletzt im 
Löschgraben in Höhe der Schule. Ein konkretes Datum, wann mit 
der Einrichtung der Fußgängerüberwege begonnen wird, ist aktuell 
nicht bekannt.

2. Anerkennung und Unterzeichnung des Sitzungspro-
tokolls der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
24.03.2026

Auf Hinweis von Gemeinderat P. Schopp ist im Protokoll das Abstim-
mungsergebnis zu TOP 8 zu berichtigen. Das Abstimmungsergebnis 
war bei 8 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen. Das Protokoll wird vom 
Schriftführer diesbezüglich berichtigt. Das Sitzungsprotokoll vom 
24.03.2026 wird anschließend anerkannt und unterzeichnet.

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

Bürgermeister Rupp gibt den in nichtöffentlicher Sitzung am 
24.03.2026 gefassten Beschluss zur Unterverpachtung einer ca. 
2.000 m² großen Teilfläche des Sportzentrums Kleinsteinen durch 
den ASV Merdingen für eine Padelspielfläche bekannt. Die nach 
Norden führende Wasserleitung DN 100 darf nicht überbaut wer-
den. Der ASV Merdingen hat im Falle eines (vorzeitigen) Pachtendes 
einen Rückbau in den ursprünglichen Zustand zu garantieren.

4. Nachrücken und Verpflichtung eines  
neuen Mitglieds des Gemeinderates

Drs.  
2026/14

Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt vor und begrüßt Frau 
Priscilla Braga als künftiges Mitglied des Gemeinderats.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Für die beiden festgestellten Ersatzpersonen Bernhard Trilling und 
Oliver Prucker liegen wichtige Gründe zur Ablehnung der ehren-
amtlichen Tätigkeit gemäß § 16 Abs. 1 GemO vor.
Für Frau Priscilla Braga liegt kein Hinderungsgrund gemäß § 29 
GemO vor.
Nach Beschlussfassung über das Vorliegen von Hinderungsgründen 
bei den Nachrücker B. Trilling und O. Prucker nimmt Bürgermeis-
ter Rupp die Verpflichtung von Frau Priscilla Braga vor. Frau Braga 
spricht die Verpflichtungsformel nach und es wird der Handschlag 
abgenommen. Die Niederschrift zur Verpflichtung wird von Frau 
Braga und Bürgermeister Rupp unterzeichnet. Damit ist die Aufnah-
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me von Frau Braga in den Gemeinderat vollzogen. Aus dem Publi-
kum wird applaudiert.

5. Wahl des Vertreters und dessen Stellver-
treters im Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Breisach - Ihringen - Merdingen

Drs.  
2026/26

Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt vor. Es gibt keinen Bera-
tungsbedarf.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Gemeinderat Harald Wochner wird zum ordentlichen Mitglied, Ge-
meinderätin Sigrid Schnurr wird zum stellvertretenden Mitglied der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft gewählt.
Der verstorbene Gemeinderat Dr. Prucker war für die SPD – Offene 
Liste in den Arbeitskreis „Ganztagsgrundschule“ berufen. Es wird 
vorgeschlagen, Gemeinderätin Braga in den Arbeitskreis aufzuneh-
men.
Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Gemeinderätin Braga wird als Vertreterin in den Arbeitskreis Ganz-
tagsgrundschule gewählt.

6. Bebauungsplan mit örtlichen Bau-
vorschriften "Lagerfläche Egelfingen" 
Behandlung der zur frühzeitigen Betei-
ligung eingegangenen Stellungnahmen 
Billigung des Entwurfs Beschluss der 
Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 
Abs. 2 BauGB

Drs. 
2026/24

Bürgermeister Rupp leitet in den TOP ein und begrüßt den Fachpla-
ner, Herr Reinders, vom Planungsbüro fsp. Herr Reinders stellt den 
Sachverhalt mit einer Präsentation sehr ausführlich vor. Er zeigt das 
Plangebiet mit den Hinweisen, dass eine Anpassung des Flächen-
nutzungsplanes nicht erforderlich ist. Teilweise ist das Plangebiet 
mit einem regionalen Grünzug überlagert. Das Plangebiet soll als 
Sondergebiet ausgewiesen werden. Für die Bebauungsplanfassung 
der Offenlage sollen die wichtigen Parameter der maximal zulässi-
gen Lagermenge mit 30 Tsd. Tonnen und die jährliche Durchsatzka-
pazität mit 17.500 Tonnen aufgenommen werden. Das Plangebiet 
wird mit verschiedenen Baufenster für bestimmte Nutzungen und 
verschiedenen Grünflächen gegliedert. In den örtlichen Bauvor-
schriften werden Regelungen zu Werbeanlagen, Einfriedungen, 
und Niederschlagswasserversickerung aufgenommen. Anschlie-
ßend stellt Herr Reinders die im Rahmen des frühzeitigen Beteili-
gungsverfahrens eingegangenen Anregungen und Bedenken und 
die dazu vorgeschlagenen Maßnahmen oder Zurückweisungsgrün-
de in der zugehörigen Präsentation detailliert vor.

Auf Nachfrage von Gemeinderat A. Schopp bestätigt Bürgermeister 
Rupp die Begrenzung auf 100 LKW-Fahrten pro Woche. Eine LKW-
Fahrt bedeutet eine Hin- und eine Rückfahrt. Diese Regelung ist im 
städtebaulichen Vertrag aufgenommen. Gemeinderat Armbrust 
bringt bestätigend zum Ausdruck, dass die Regelung der Anzahl 
zulässiger LKW-Fahrten ein sehr wichtiger Bestandteil des städte-
baulichen Vertrages darstellt. Sollte es dazu nochmals Änderungs-
wünsche oder Anpassungsbedarf geben, müsste darüber erneut im 
Gemeinderat beraten werden. Gemeinderat Escher stellt die Frage, 
wer die Anzahl der LKW-Fahrten überwacht. Bürgermeister Rupp er-
klärt, dass die Fa. Schleith im städtebaulichen Vertrag die Verpflich-
tung eingeht, jährlich die Lagermengen, die Durchsatzmengen und 
die Anzahl der LKW-Fahrten mitzuteilen. Gemeinderätin Schnurr 
bittet um Auskunft wie der Umgang mit angelieferten, gefährlichen 
Stoffen, stattfindet und was generell unter gefährlichen Stoffen zu 
verstehen ist. Zudem möchte sie wissen, wie die Pflege der festge-
setzten Grünflächen gewährleistet wird. Bürgermeister Rupp er-
klärt, dass es bei den zulässigen Materialanlieferungen vorkommen 
kann, dass Materialteilbestände in geringerem Umfang anhaften 
können, die es zu separieren und danach in besonders geschütz-

ten Behältnissen aufzubewahren gilt. Die Pflege der Grünflächen im 
Plangebiet obliegt der Fa. Schleith. Auf Nachfrage von Gemeinde-
rat Wochner wird bestätigt, dass die Fa. Schleith einen erheblichen 
Anteil der Planungskosten übernimmt und für die umzusetzenden 
naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen im Plangebiet voll-
ständig aufkommt.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen behandelt die in 

der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen 
gemäß der Zusammenstellung mit Beschlussvorschlägen in der 
Synopse.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen billigt den Entwurf 
(Stand 28.04.2026) des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvor-
schriften „Lagerfläche Egelfinden“.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen beschließt für den 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Lagerfläche 
Egelfingen“ die Durchführung der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB.

7. Erweiterung des Bürgerhaus um einen 
zweiten Rettungsweges aufgrund der 
Brandverhütungsschau - Variante einer 
Außentreppe mit innenliegendem Aufzug

Drs.  
2026/25

Bürgermeister Rupp stellt den Sachverhalt umfassend vor. In der 
anschließenden Beratung wird von Seiten des Gemeinderats darum 
gebeten, den Einbau eines neuen Fahrstuhls im bestehenden Auf-
zugschacht nochmals zu prüfen. Die Veränderungen an der Nord-
seite des Bürgerhauses sollten so gering wie möglich sein. Der 
Anbau einer 2. Fluchttreppe sei nachvollziehbar, diese müsse sich 
unbedingt auch gestalterisch in das Gesamtbild einfügen. Die Um-
widmung des Bürgersaals mit Festlegung einer Besucherhöchstzahl 
wird begrüßt, weil damit erhebliche Kosteneinsparungen einher 
gehen. Die Prüfung zur Mitfinanzierung der Baumaßnahmen aus 
dem Sanierungsprogramm ist in Bearbeitung und die Weiternut-
zung des Bürgersaals sei möglich, jedoch könne man den Aufzug 
nicht mehr in gewohnter Weise benutzen. Die Verwaltung teilt er-
gänzend mit, dass in der Folgewoche eine Begutachtung des Auf-
zugs vom TÜV stattfindet. Ob danach eine endgültige Stilllegung 
folgt, bleibt abzuwarten. Dazu wird angeregt, dass man bei Veran-
staltungen in der Zehntscheune möglichst eine Behindertentoilette 
zur Verfügung haben sollte. Gegebenenfalls könne man im Katha-
rina-Mathis-Stift nachfragen, ob vorübergehend die dortige Behin-
derten WC-Anlage zur Verfügung gestellt werden kann.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen beauftragt die Ver-
waltung, den Bauantrag mit Ausführung der vorgestellten Variante 
auszuarbeiten und einzureichen, Kostenschätzungen für die einzel-
nen Gewerke sowie von Fahrstuhlausrüster einzuholen. Ein Baube-
schluss wird nach Vorliegen aller Kostenschätzungen getroffen.

8. Auftragsvergabe Beladung HLF10 Drs. 2026/27
Bürgermeister Rupp begrüßt Feuerwehrkommandant S. Disch zum 
TOP und stellt den Sachverhalt kurz vor. Es gibt keinen inhaltlichen 
Beratungsbedarf.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Die Lose 1 und 2 werden an die Fa. Barth Feuerwehrtechnik als 
günstigster Bieter vergeben. Die überplanmäßige Auszahlung in 
Höhe von 9.163,34 € wird genehmigt.
Bürgermeister Rupp berichtet von einem kürzlich stattgefundenen 
Einsatz bei einem Vegetationsbrand. Dieser habe sich an einem 
Nachmittag ereignet und es waren einige junge Feuerwehreinsatz-
kräfte bei der Brandbekämpfung erfolgreich im Einsatz. Der Einsatz 
sei für die jungen Feuerwehrleute erkenntnisreich und herausfor-
dernd gewesen. Man habe wiederum festgestellt, dass die Einsatz-
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stärke tagsüber an Wochentagen gering ausfallen kann. Neue Feu-
erwehrleute seien immer willkommen.
Gemeinderat Wochner dankt der Feuerwehr für die Vorbereitung 
und Durchführung einer Brandübung auf seinem Aussiedlerhof mit 
Einbindung überörtlicher Feuerwehren sowie dem DRK Merdingen.

9. Fraktionsübergreifender Antrag  
"Unterstützung Schwimmbad Ihringen"

Drs. 
2026/28

Dieser Tagesordnungspunkt wird mit Zustimmung der Gemeinde-
räte unmittelbar nach TOP 6 aufgerufen und behandelt.

Gemeinderat Escher erläutert den interfraktionellen Antrag für 
den Unterstützungsantrag zum Erhalt des Freibades in Ihringen. 
Die Zahlen zu den anstehenden Sanierungskosten seien bekannt. 
Das prognostizierte strukturelle, jährliche Betriebsdefizit zwischen 
knapp 300 Tsd. € bis 500 Tsd. € gelte es zu kompensieren. Dafür 
sollte auch eine Unterstützung aus Merdingen möglich sein. Un-
terstützungsmöglichkeiten seien Spenden, Erhöhung der Eintritts-
gelder, Stärkung des Tourismus, und Veranstaltungen zu Gunsten 
des Schwimmbads. Gemeinderätin Schmedding nennt einen Be-
trag von 50 Tsd. € jährlich auf Dauer von 20 Jahren, mit dem man 
eigentlich das Schwimmbad unterstützen müsste. Es sei klar, dass 
eine Freiwilligkeitsleistung dieser Größenordnung zu Einschnitten 
bei hiesigen Vereinen führen würde und verweist auf die Diskussi-
onen rund um die Wiederaufnahme der Betriebskostenbeiträge für 
Vereinsräumlichkeiten. Welche Meinungen bei den örtlichen Verei-
nen dazu herrschen, sei noch nicht bekannt. Gemeinderat Baldin-
ger schlägt vor, dass man sich an Beschaffungskosten für z.B. einen 
Mähroboter oder Kassenautomaten oder auf sonstige Weise an den 
Sanierungskosten beteiligen könnte. Gemeinderätin Braga hält Ge-
meinde übergreifende Kooperationen in der Zukunft für sehr wich-
tig. Der Erhalt des Schwimmbads sei für die Merdinger Kinder sehr 
wichtig. Gemeinderätin Schnurr relativiert die vorherigen Aussagen 
und weist darauf hin, dass man für alle Bürger*innen da sein muss. 
Der Erhalt des Schwimmbades sei wünschenswert. Dennoch müsse 
man realistisch bleiben. Gemeinderat P. Schopp geht auf die finanzi-
elle Ausstattung der Gemeinde Ihringen ein. Ein sparsamer Umgang 
mit den vorhandenen Finanzmitteln stehe im Mittelpunkt. Er kann 
sich vorstellen, dass viele Merdinger Bürger*innen einem Förder-
verein für das Schwimmbad beitreten würden. Auch eine Mitglied-
schaft der Gemeinde Merdingen in einem Schwimmbadförderver-
ein sei vertretbar. Gemeinderätin Kutz spricht sich für immaterielle 
Unterstützung in Form von Werbemaßnahmen für den Förderver-
ein oder ähnlichen Aktivitäten aus. Gemeinderat A. Schopp begrüßt 
ebenfalls die erkennbare Unterstützungswilligkeit, weist jedoch da-
rauf hin, dass eine tragfähiges und auf Dauer angelegtes betriebs-
wirtschaftliches Konzept für das Schwimmbad vorliegen müsse, 
bevor man Leistungen in irgendeiner Form anbietet. Gemeinderat 
Landmann hält es für vertretbar, einmalig einen finanziellen Beitrag 
für die Sanierung des Schwimmbads zu leisten und möchte einen 
entsprechenden Antrag für eine signifikante Unterstützung durch 
die Gemeinde Merdingen einbringen. Er mahnt die Anberaumung 
einer Klausurtagung zum Thema Finanzen der Gemeinde Merdin-
gen an. Bürgermeister Rupp sichert eine entsprechende Tagung zu. 
Er bittet Gemeinderat Landmann im Zuge der Antragsformulierung 
für das Schwimmbad Ihringen um Ausarbeitung eines Deckungsvor-
schlages gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Gemeinderates zur 
Gegenfinanzierung. Rechnungsamtsleiter Zipfel weist darauf hin, 
dass im Ertragshaushalt der Gemeinde Merdingen im Jahr 2026 ein 
Defizit von 600 Tsd. € prognostiziert ist. Von der Rechtsaufsichtsbe-
hörde erging der Hinweis an die Gemeinde, dass Kreditaufnahmen 
nur möglich sind, wenn ein positives Ergebnis erwirtschaftet wird. 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Armbrust erklärt Bürgermeister 
Rupp, dass es zulässig wäre die Gemeinde Ihringen zweckbestimmt 
zu unterstützen. Eventuell müsse die Rechtsaufsichtsbehörde vor 
dem Abschluss einer Verpflichtung gehört werden. Gemeinderat 
Baldinger appelliert an die Mitglieder des Schwimmbadförderver-
eins nicht nachzugeben und gute Konzepte auszuarbeiten.

Der anwesende Bürgermeister Eckerle von Ihringen bedankt sich für die 
rege Diskussion und der gezeigten Unterstützungswilligkeit.

10. Bauanträge

10.1 Umbau eines bestehenden Wohnhauses 
zu zwei Wohneinheiten und Ausbau der 
Scheune zu einem Gemeinschaftsraum 
auf dem Grundstück Löschgraben 3, in 
Merdingen

Drs.  
2026/29

Bürgermeister Rupp stellt den Bauantrag kurz vor. Es gibt keinen 
Beratungsbedarf. Stellplätze sind in ausreichender Zahl nachgewie-
sen.

Beratungsergebnis:
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Dem Bauvorhaben wird das Einvernehmen erteilt.

11. Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Rupp informiert über:
• einen stattgefundenen Besuch der Gemeinde Geldersheim am 

vergangenen Freitag. Die Gemeinde Merdingen wurde vom Re-
gierungspräsidium Freiburg als Ansprechpartner für eine aktive 
Gestaltung einer Dorfsanierung empfohlen. Die ca. 40 Personen 
umfassende Delegation aus Geldersheim zeigte sich beeindruckt 
von den bereits umgesetzten Sanierungsmaßnahmen im Sanie-
rungsgebiet.

• die Einstellung von Frau M. Kotets im Gemeindeteam. Sie ver-
stärkt das Team für die Gebäudeunterhaltung und Reinigung in 
der Schule/Turnhalle.

• die Mitteilung der Narrenzunft Merdingen im Jahr 2027 wieder 
einen großen Fasnetumzug zu veranstalten.

12. Fragen und Anregungen

Von Gemeinderäten werden folgende Themen angesprochen:
• Unebene Pflasterung im Zehnthof. Bürgermeister Rupp bestätigt 

den Bedarf, die Pflasterung für Fußgänger mit Rollator, Rollstuhl-
fahrer oder für Kinderwagennutzung zu verbessern. Eventuell 
könnten die Pflasterarbeiten mit der Baumaßnahme für eine 2. 
Fluchttreppe des Bürgerhauses verknüpft werden.

• Einwirkungsmöglichkeit oder -bedarf von der Gemeinde bei pri-
vaten Grundstücksverkäufen von Wohnbaugrundstücken. Bür-
germeister Rupp erklärt dazu, dass die Gemeinde ein gesetzliches 
Vorkaufsrecht habe und zumindest über eine Entscheidung über 
das Nichtausüben des Vorkaufsrechts treffen und diese Entschei-
dung mitteilen müsse. In den letzten Jahren habe man beim 
Verkauf von privaten Wohnbaugrundstücken grundsätzlich eine 
Abwendungsvereinbarung mit den Käufern abgeschlossen, in 
der eine Bebauung des Wohnbaugrundstücks innerhalb einer 
bestimmten Frist aufgenommen wurde. Mit Abschluss dieser Ab-
wendungsvereinbarung wurde die erforderliche Bescheinigung 
über das Nichtausüben des Vorkaufsrechts erteilt. Mit dieser 
Praxis wird das Ziel einer baldigen Nutzung von Wohnbaugrund-
stücken Nachdruck verliehen. Die Inhalte der Abwendungsver-
einbarungen decken sich mit den Kaufvertragsbedingungen für 
Wohnbaugrundstücke von der Gemeinde.

• Bürgermeister Rupp wird gefragt, ob sich die Verwaltung die Ein-
richtung eines Kaffeebetriebs im Bereich der historischen Trot-
teparkplatzes vorstellen könne. Er bittet für eine abschließende 
Beurteilung ein diesbezügliches Konzept vorzulegen.

• Der Frühjahresempfang wird aufgrund von Terminkollisionen im 
Mai nicht stattfinden können.

Aus dem Zuhörerkreis werden folgende Themen angesprochen:
• Möglichkeiten der Bürgersaalnutzung. Es wird nochmals bestä-

tigt, dass der Bürgersaal uneingeschränkt benutzt werden kann. 
Lediglich der Aufzug steht nicht zur Verfügung.

• Der Anbau einer Außentreppe als 2. Fluchtweg auf der Nordseite 
des Bürgerhauses wird kritisch betrachtet. In der Winterzeit kann 
sich Glatteis bilden. Bei der vorhandenen Außentreppe bestehe 
die gleiche Gefahr. Neue Treppenaufgänge sollten so gebaut 
werden, dass sie unabhängig von Witterungsrisiken nutzbar sind. 
Bürgermeister Rupp erklärt, dass dem Gemeinderat die Proble-
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matik seit langem bekannt ist. Da bei einer statischen Untersu-
chung der Bestandtreppe kein Handlungsbedarf erkannt wurde 
sei der Rat seinerzeit zu dem Schluss gekommen, keine Änderun-
gen herbeizuführen.

• In Bezug auf die Möglichkeiten zur Förderung des Schwimm-
bads in Ihringen wird angeregt, eine interkommunale Lösung zu 
prüfen. Vielleicht könnte dies eine Lastenverteilung beinhalten. 
Eine weitere Person möchte wissen, wie Merdingen das Thema 
weiterbearbeitet. Bürgermeister Rupp verweist auf die Gemein-
deratssitzung. Nach Vorlage eines Vorschlags von Gemeinderat 
Landmann werde man darüber beraten und eventuell eine Ent-
scheidung treffen. Gemeinderat Escher ergänzt den Hinweis, dass 

man noch Datengrundlagen von Ihringen benötige.
• Auf Nachfrage teilt Bürgermeister Rupp mit, dass ein Datum zur 

Betriebsaufnahme des Glasfasernetzes nicht bekannt ist. Aktuell 
werden die letzten Leerrohre verlegt, anschließend müsse das 
Glasfaser in die Leerrohre eingeblasen werden und danach habe 
der Betreiber Vodafone noch ein paar Monate Zeit zur Aktivierung 
der Leitungen. Eine Inbetriebnahme des Glasfasernetztes sei aus 
diesen Gründen voraussichtlich frühestens Anfang 2027 möglich. 
Sollte ein Datum feststehen, wird die Gemeindeverwaltung zeit-
nah darüber informieren.

Der Protokollführer

Linienführung Pfingstradren-
nen in Merdingen

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Pfingstmontag, den 25. Mai 2026 wird 
die Ortsdurchfahrt in Merdingen infolge 
eines Radrennens in der Zeit von 08:00 Uhr 
– 16:30 Uhr gesperrt, deshalb können die 
Haltestellen Merdingen Sonne, Wipperts-
kirch und Waltershofen komplett sowie 
in Umkirch die Haltestellen Landhaus und 
Schloss von der Linie 700 nicht angefahren 
werden.
Die Umleitung über Gottenheim nach Um-
kirch Adler kann zu Verspätungen führen.
Die Haltestelle Merdingen Brücke wird in 
die Wenzingerstraße verlegt
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bücherei Merdingen

Die Bücherei Merdingen bleibt bis auf Wei-
teres geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinsam für das Kaiser-
stuhlbad

Der Förderverein des Kaiserstuhlbades er-
arbeitet derzeit ein Konzept zur Sanierung 
und zum Weiterbetrieb des Bades. Dabei 
soll unter anderem auch ehrenamtliches 
Engagement helfen, die laufenden Kosten 
zu reduzieren.

Damit ein tragfähiges Konzept entstehen 
kann, braucht es die Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Deshalb wurden in den ver-
gangenen Tagen Formulare an alle Haushal-
te verteilt.

Machen Sie mit – jede Unterstützung zählt!

Die Rückmeldung kann auch online über 
die Website des Fördervereins
erfolgen:
www.kaiserstuhlbad.de/perspektive-fu-
er-das-kaiserstuhlbad

Förderverein Kaiserstuhlbad e.V.

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Achtung: Termin auf diesen Tag verlegt!

Dienstag, 26.05.2026
Restmüll

Mittwoch, 27.05.2026
Gelbe Tonne

FUNDBÜRO

Fundbüro

18.05.2026 Strohmütze Zehntscheune 
(Vatertags-
hock)

18.05.2026 Kinder-
lätzchen 
mit einem 
Kameleon

Zehntscheune 
(Vatertags-
hock)

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Kath. Pfarrgemeinde St. Remigius 
Merdingen KW 21

Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, Telefon 
07668/241, pfarrbuero.merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache
Homepage: www.se-breisach-merdingen.de

Samstag, 23. Mai 2026
18.30 Merdingen Eucharistiefeier am Vor-

abend zu Pfingsten (A. Lehmann)
 Seelenamt für Paul Hofert und Gebet 

für Angehörige

Sonntag, 24. Mai 2026 – Pfingsten / RE-
NOVABIS-Kollekte

09.00 Gündlingen Eucharistiefeier (M. 
Mark)

09.00 Wasenweiler St. Vitus, Eucharistiefei-
er (B. Hünerfeld/H. Wochner)

09.00 Niederrims. Eucharistiefeier (G. Eisele)
10.30 Breisach Münster, Eucharistiefeier (M. 

Mark)
10.30 Oberrimsingen Eucharistiefeier (B. 

Hünerfeld/H. Wochner)
18.30 Merdingen Maiandacht gestal-

tet von der Trachtengruppe (Josef 
Moosmann)

19.00 Niederrims. Pfingstvesper - es singt 
der Kirchenchor- Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten (B. Bauer)

Montag, 25. Mai 2026 - Pfingstmontag
10.00 Gündlingen Evangelischer Gottes-

dienst (B. Hannemann)

Dienstag, 26. Mai 2026
18.30 Merdingen Eucharistiefeier (A. Leh-

mann)

Mitteilungen
Maiandacht in Merdingen: Herzliche Ein-
ladung!
Der Monat Mai wird auch als Marienmo-
nat bezeichnet und ist in der katholischen 
Kirche von den Maiandachten mitgeprägt. 
Durch ihr Leben aus dem Glauben kann 
Maria wertvolle Impulse für unser eigenes 
Christsein geben. Wir Katholiken beten 
Maria nicht an, denn die Anbetung steht 
nur Gott zu! Aber wir bitten sie darum - für 
uns und mit uns - bei Gott zu beten, so wie 
sie auch mit den Aposteln und den ersten 
Christen in Jerusalem gebetet hat. In unse-
rer Pfarrgemeinde findet folgende Maian-
dacht statt:

Sonntag, 24.05.2026, 18.30 Uhr
Vorbereitet und mitgestaltet von der Trach-
tengruppe Merdingen.

Das Gemeindeteam St. Remigius, Merdin-
gen, der Kirchenchor und die Trachtengrup-
pe Merdingen

„Gottes Odem unser Atem - Poesie zu 
„Atem. Geist. Lebendigkeit."
So heißt das nächste Event in St. Vitus am 
Pfingstmontag, 25.Mai 2026 von 17.00 
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Uhr bis 18.00 Uhr in der Reihe "Musik und 
Poesie in St. Vitus". Julia Liebermann aus 
Wasenweiler wird Waldhorn spielen. Evelyn 
und Uli Schäfle, Wasenweiler, tragen Texte 
u.a. von Rose Ausländer, Kurt Marti Bert 
Brecht, Dorothee Sölle und biblischen Au-
toren vor. Herzliche Einladung - der Eintritt 
ist frei!

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch:

Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde,
so will ich alle zu mir ziehen.

(Johannes 12, 32)

Pfarrbüro:
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h)
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.kirche-ihringen.de

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen:

Mittwoch, 20. Mai
19.00 Uhr – Jugendtreff in Jugendraum
19.30 Uhr – Bibel- und Gebetskreis „Inne-
halten unterm Kreuz“ Bibellese (Tageslese 
Hebräer 8,1-13) Austausch, Gebet

Donnerstag, 21.Mai
14.30 Uhr – Seniorenkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr – Glaubenskurs im kleinen Saal

Freitag, 22. Mai 2026
10.00 Uhr – Seniorengymnastik im Gemein-
dehaus
15.30 Uhr – evang. Gottesdienst im Pflege-
heim „Haus am Weingarten“
20.00 Uhr – Blaukreuzgruppe

Sonntag, 24. Mai 2026
10.30 Uhr – Gottesdienst mit Taufe – Pfr. Se-
bastian Bernick

Montag, 25. Mai 2026
10.30 Uhr – Gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Gündlingen – Pfr. Sebastian Ber-
nick und Pfr. Michael Hannemann

Mittwoch, 27. Mai 2026
19.00 Uhr – Jugendtreff in Jugendraum

Austräger/in gesucht!
Haben Sie Lust auf Bewegung und frische 
Luft? Sind Sie bereit, einen kleinen Dienst 
für die Kirchengemeinde zu übernehmen?
Wir suchen für das Austragen unserer Ge-
meindebriefe in Ihringen und Merdingen 
weitere ehrenamtliche Helfer. Wenn Sie be-
reit sind, 2x im Jahr einen kleinen Dienst zu 
übernehmen, wären wir froh darüber. Die 
Austragungsgebiete sind nach Straßen auf-
geteilt. Wenn Sie davon etwas übernehmen 
möchten, so sprechen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen an 
das Pfarrbüro Ihringen, Tel. 221.
Herzlichen Dank!

Herzliche Segenswünsche
Ihr Team im Pfarrbüro

SCHUL-
NACHRICHTEN

Kooperation Schule- Verein 
der Hermann-Brommer-Schule 
mit dem Radfahrverein  
Edelweiß-  
Fahrradsicherheitstraining
Unsere Elternbeiratsvorsitzende Stefanie 
Markhoff hat mit Armin Engist, dem Fach-
übungsleiter Radsport und C Trainer ein In-
terview geführt:
Während der Sommerzeit ist Armin Engist 
jeden Montag (außer während den Schulfe-
rien) ab 17:30 Uhr auf dem Schulhof, um den 
Kindern Übungen zur Fahrtechnik, das rich-
tige und rechtzeitige Bremsen und Schal-
ten, Kurven fahren oder zum Beispiel Hin-
dernisse sicher zu bewältigen, anzubieten.
Aber auch um den richtigen Sitz des Helmes 
und die Verkehrssicherheit und Passgröße 
der Räder zu vermitteln.
Nach ca. 45 Minuten Techniktraining wird 
noch eine kleine Runde rund um Merdin-
gen gefahren, diese ist bei den Kindern sehr 
begehrt.

Stefanie: Wie viele Jahre machst du die-
ses Kooperationstraining schon?
Armin: Da muss ich rechnen: Meine älteste 
Enkelin gab den Anstoß. Sie wird dieses Jahr 
16, also seit ungefähr 9 Jahren.

Stefanie: Wie kam es dazu?
Armin: In ähnlicher Form habe ich das schon 
1992 angefangen mit den Nachwuchsfah-
rern des RSV Achkarren und des RV Merdin-
gen, auch damals schon immer am Montag-
abend.

Stefanie: Wie viele Kinder hast du in die-
ser Zeit schon, den sicheren Umgang mit 
dem Fahrrad, geschult?

Armin:Das könnten fast schon 100 sein.

Stefanie: War es anfangs schwer die El-
tern zu überzeugen, wie wichtig ein gut 
passender Fahrradhelm ist?
Armin: Da der Helm schon immer in meinem 
Training Pflicht war, sind die Kinder auch 
immer mit Helm gekommen und in sehr 
seltenen Fällen auch mal heim geschickt 
worden zum Holen. Bei der Passform der 
Helme gab es natürlich schon immer große 
Unterschiede, aber falls ein Helm zu klein 
oder (eher selten) zu groß war, habe ich den 
Hinweis mit nach Hause gegeben und beim 
nächsten Mal war dann meist schon Abhilfe 
geschaffen worden.

Stefanie: Dreirad versus Laufrad- sind 
die Kinder heutzutage besser im Gleich-
gewicht geschult?
Armin: Die Verbreitung der Laufräder war 
wie eine kleine Revolution, was das Fahr-
radfahren Lernen angeht. Meist schon im 
Kindergartenalter haben die Kids den Um-
stieg vom Dreirad aufs Laufrad gemeistert 
und die wenigsten wollen dann aufs Dreirad 
zurück.
Das damit vorgeschulte Gleichgewichtsge-
fühl half dann beim Wechsel aufs Fahrrad 
ungemein. Man kann heute bei den Grund-
schulkindern erkennen, wenn eines keine 
Laufraderfahrung mitbringt, aber auch das 
ist nicht hoffnungslos, sonst wäre ich heute 
noch nur zu Fuß unterwegs. Erst mit 10 Jah-
ren habe ich richtig Radfahren gelernt.

Stefanie: Die Fahrradindustrie hat sich 
in den letzten Jahren enorm entwickelt, 
auch Jugendliche fahren heutzutage mit 
E-Bikes im Dorf spazieren, wie siehst du 
diese Entwicklung?
Armin: Grundsätzlich bin ich als Trainer im 
Leistungssport kein Fan von motorisierter 
Unterstützung beim Fahren von Jugendli-
chen. Die E-Scooter bei Jugendlichen sind 
mir dabei ein noch größerer Dorn im Auge 
als die E-Bikes. Diese werden oft zu zweit 
und ohne Kopfschutz und Handschuhe 
benutzt, was ich für leichtsinnig halte. Ich 
würde sogar für eine Helmpflicht plädieren.
Zurück zu den E-Bikes bei Kindern: In einem 
ziemlich flachen Dorf wie Merdingen sind 
E-Bikes unnötig und der Ausdauer und der 
Gesundheit der Kinder abträglich. Verständ-
nis für Motorunterstützung habe ich für die 
Kinder, die irgendwo auf dem Berg leben 
und mit dem Fahrrad zur Schule oder zum 
Bus müssen..........

Stefanie: Gibt es Anekdoten aus den 
letzten Jahren?
Armin: Lustige Dinge sind viele passiert, 
manchmal aber auch Stürze, die aber alle 
glimpflich verlaufen sind.

Einmal haben wir eine schöne Single-
trail-Abfahrt gewählt, welche die Brom-
beerhecken wohl auch toll fanden. Die 
Folge waren 5 platte Reifen bei uns und ein 
paar verlorene Dornen bei den Hecken

Immer ein Gaudi ist der Hochsommer, wenn 
wir bei großer Hitze die Beregnungsanlagen 
rund ums Dorf abklappern und schauen, wo 
der Wasserstrahl am stärksten auf die Straße 
und die Kinder spritzt. In dieselbe Jahreszeit 
fällt dann auch immer wieder mal eine Be-
lohnung mit einem Handeis vom REWE.

Stefanie: Was möchtest du den Eltern/ 
Großeltern beim Kauf eines Fahrrades 
und Helmes mit auf den Weg geben?
Armin: Es ist wichtig zu bedenken/abzu-
schätzen, wie weit das Kind im Wachstum 
ist. Man darf das Rad und die Ausrüstung 
schon so wählen, dass diese eine gewisse 
Zeit mit dem Kind noch „mitwachsen“ kann. 
Auf keinen Fall sollte man aber Anschaf-
fungen tätigen, die voraussichtlich erst in 
einem Jahr passen. Möglicherweise ist ein 
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gutes gebrauchtes aber passendes Rad die 
bessere und sicherere Wahl. Beim Helm ist 
das noch wichtiger:
Ein zu großer Helm kann sogar gravierende-
re Verletzungen im Falle eines Sturzes ver-
ursachen, als das Fahren ohne. Davon (ohne 
Helm zu fahren) will ich hier aber ausdrück-
lich abraten.
Wenn noch ein paar Euro übrig sind im 
Fahrradbudget, empfehle ich gerne noch 
Radhandschuhe. Die Handballen danken es 
beim harmlosen Umfaller an der Ampel ge-
nauso wie beim Wegrutschen in der Kurve 
auf Schotter.

Stefanie: Vielen Dank für das Interview.

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Pfingstausflug
... auf den Tuniberg!

Gehen Sie (oder wandern oder radeln Sie) 
doch am Pfingstsonntag, 24.05.2026, auf 
den Tuniberg
und lassen Sie sich durch die hellgrüne 
Frühlingsvegetation im Vordergrund, die 
blauen
Schwarzwald- und Vogesenberge im Hin-
tergrund und den (hoffentlich) blauen Him-
mel über Ihnen beeindrucken.

Am Attilafelsen, im Herzen des Tunibergs 
am Tuniberg Höhenweg,
werden ab 12 Uhr Weine aus den Orten am 
Tuniberg ausgeschenkt -
und natürlich auch alkoholfreie Getränke. 
Die Speisen dazu, Pizza und Leckeres vom 
Grill,
kommen diesmal von den Black Forest Frei-
zeitbetrieben.

Um 17 Uhr singt der Pop- und Gospelchor 
"Blessed and Friends" aus Merdingen.
Und am Abend entzündet der Niederrim-
singer Ortsvorsteher Frank Greschel
ein großes romantisches „Pfingstfeuer“.
Wir freuen uns über Ihen Besuch.

Tuniberg Wein e. V .

Akkordeon-Club 
Merdingen

Es ist soweit. Endenburg ruft. Am Pfingst-
sonntag treffen wir uns um 10:30 Uhr an 
der Alten Schule und werden gegen 11:00 
losfahren. Das Handharmonika Orchester 
Endenburg-Sallneck hat zum Pfingstfest 
ein Nachmittagskonzert organisiert. Vier 
Gastorchester, darunter auch der AC Mer-
dingen (wir beginnen um 13:30), sind dabei. 
Wer sich noch zu uns gesellen will, kann 
gerne vorbeikommen. Die Anschrift für´s 

Navi: Auf der Stelle 4 in 79585 Steinen. Die 
Endenburger, und natürlich auch wir, wür-
den sich über Gäste aus Merdingen freuen.
Schriftführer
Martin Süßle
acmerdingen@web.de

Musikverein  
Merdingen

Rückblick Vatertagshock und Juka 
Jubiläum
Wir dürfen auf einen gelungenen Hock an 
der Zehntscheune zurückblicken. Trotz viel 
Regen gabs leckere Jukaschiebli und jede 
Menge Besucherinnen und Besucher - alles 
hat gepasst! Dafür möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen bedanken, die am vergan-
genen Donnerstag da waren. Ohne die tolle 
Organisation und die fleißigen Helferinnen 
und Helfer wäre das so nicht möglich gewe-
sen. Danke euch für den Einsatz. Bedanken 
möchten wir uns auch bei der Trachtenka-
pelle Bollschweil, dem Seniorenblasorches-
ter und den Bannstein Musikanten für die 
tollen musikalischen Beiträge. Am Freitag 
gings dann direkt weiter mit ganz viel tol-
ler Musik von den Nachwuchsmusikerinnen 
und Musikern aus Merdingen, Gottenheim, 
Horben, Waltershofen und Opfingen. Ein 
besonderes Highlight und Gänsehautmo-
ment war das Stück “Final Countdown”, das 
alle Kapellen gemeinsam spielten. Wir be-
danken uns an alle Jukas fürs Kommen und 
natürlich an alle unsere Helferinnen und 
Helfer vor und hinter den Kulissen.

Nächste Proben
Donnerstag, 21.05.2026 20:00 Uhr
Donnerstag, 28.05.2026 20:00 Uhr

Nächste Proben
Bläserklasse: Montags von 14:45 - 15:45 Uhr 
im Probelokal
Jugendorchester: Montags von 18:15 - 19:15 
Uhr im Probelokal

Gesamtspiel bei unserem Juka Jubiläum

Foto: Hannah Küstler

Landjugend 
Merdingen

Unser aktuelles Plänle:
Mi, 20.05. | Trampolinhalle
Mi, 27.05. | Pizzaabend
Mi, 03.06. | Eis essen
Mi, 10.06. | Neue Pläne & Sommerfest vor-
bereiten
Fr, 12.06. | Sommerfest

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

Ausflug 2026
Am Samstag, 11. Juli 2026 werden wir 
einen Halbtagesausflug machen. Herzliche 
Einladung an alle Mitglieder, auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.

Um 8 Uhr starten wir mit dem Bus an der 
Hermann-Brommer-Schule. Unser Ziel ist St. 
Märgen, wo wir im Café Goldene Krone (auch 
als Landfrauen-Café bekannt) gemeinsam 
frühstücken werden. Um ca. 12.30 Uhr wer-
den wir durch das Kloster Museum geführt. 
Wir bekommen Einblicke in die Schwarz-
wälder Uhrengeschichte, die Geschichte 
des Klosters, der Hinterglasmalerei und das 
Leben auf dem Schwarzwald. Danach wer-
den wir wieder nach Merdingen gefahren, 
wo wir um ca. 15 Uhr ankommen werden.

Die Kosten für den Bus übernehmen die 
LandFrauen. Die Kosten für das Frühstück 
inklusive aller Heißgetränke, Saft, Wasser 
und den Museumsbesuch belaufen sich ins-
gesamt auf 36,50€ Eigenanteil pro Person. 
Für Nichtmitglieder kostet der Ausflug ins-
gesamt 50€.

Anmelden könnt ihr Euch bei Sigrid Schnurr 
Tel. 952830 oder per Mail: info@landfrauen-
verein-merdingen.de; Anmeldeschluss ist 
der 13.6.
Das Vorstandsteam der LandFrauen

Herzliche Einladung zur Maiandacht
Am Sonntag, 24. Mai um 18.30 Uhr findet 
in der St. Remigius Kirche eine Maiandacht 
mit Pfarrer Moosmann und der Trachten-
gruppe der LandFrauen statt.

ASV 
Merdingen 

AKTIVE
Ergebnisse
ESV Freiburg - ASV Merdingen: 6:1
ESV Freiburg II - ASV Merdingen II: 2:1

JUGEND
Ergebnisse
C-Jugend: SG Ehrenkirchen - SG Merdingen: 
3:3
C-Jugend: SG Riegel II - SG Merdingen II: 1:5
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ALTE HERREN
Ergebnis
SG Rimsingen/Merdingen - SV Waltersho-
fen: 2:0

SPONSOR DER WOCHE

Schrottsammlung
Am 13.06.2026 veranstaltet die Ju-
gendabteilung eine Altmetall-Schrott-
sammlung.

Wer Schrott und Buntmetall (Alu, Kupfer, 
Messing, Edelstahl) hat, darf dies gerne bis 
8:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Wir 
sammeln dies dann ein.
Eine selbständinge Anlieferung auf dem 
Sportplatz ist von 8:30 bis 12:00 Uhr auch 
möglich.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um Platz zu 
schaff en. Diese Aktion bietet Ihnen die 
Möglichkeit Altmetallgegenstände umwelt-
gereicht zu entsorgen.

Die Jugendabteilung des ASV Merdingen

Radfahrverein Merdingen

Herzliche Einladung zum Einsteigerren-
nen am Pfi ngstmontag in Merdingen
Am 25. Mai startet um ca.15.30 Uhr das Ein-
steigerrennen für Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre.

Treff punkt für alle Altersklassen ist der 
Schulhof. Die Anmeldung erfolgt im Ein-
gangsbereich der Schule.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer – egal 
ob mit Laufrad, Fahrrad oder Rennrad

Kuchenspenden gesucht!
Für das Kuchenbuff et an der Halle freu-
en wir uns über Kuchenspenden, die am 
Pfi ngstmontag direkt an der Turn- und 
Festhalle abgegeben werden können. Ein 
herzliches Dankeschön schon jetzt an alle 
BäckerInnen!

Start der Radjugend des RV Merdingen 
in Holzhausen
Der RV Merdingen nahm an Christi Him-
melfahrt beim Radrennen in Holzhausen 
teil. Trotz kühler Temperaturen und reg-
nerischem Wetter im Vorfeld besserte sich 
das Wetter pünktlich zum Start des ersten 
Rennens.

In der Klasse U11 ging Hannah L. an den 
Start und erreichte den 4. Platz. Anschlie-
ßend starteten die Fahrer der Klassen U13 
und U15. Hier gingen Oskar M. und Bela Y. 
S. auf die Strecke und überquerten nach 22 
Runden glücklich und mit guten Platzierun-
gen die Ziellinie.

Im Einsteigerrennen erreichte Jan R. als Ers-
ter das Ziel und feierte damit sein erfolgrei-
ches erstes Rennen.

Radrennen in Holzhausen

HC Merdingen

Am kommenden Sonntag, 17.05.2026 
erwartet der HCM die Mannschaft der 
Hilden Flames zum Heimspiel, Spielbe-
ginn ist 15.00 Uhr. Und die Ausgangsla-
ge am Tuniberg ist klar, es muss endlich 
wieder ein Sieg her. Nach zuletzt 2 Aus-
wärtsniederlagen in Spaichingen sowie 
beim Ligaprimus in Deggendorf wird 
es Zeit den Bock umzustoßen und den 
Tabellenkeller zu verlassen. Eine unge-
wohnte Ausgangsposition für die sonst 
so erfolgsverwöhnten Mann um Coach 
Ritthaler. In beiden Auswärtsniederla-
gen konnte Ritthaler viele gute Ansätze 
seiner Mannschaft erkennen, so führte 
man in beiden Partien relativ schnell mit 
1:4. Das es am Ende nicht zum Auswärts-
sieg gereicht hat hängt auch etwas an 
der Disziplin, durch teilweise unnötige 
Strafen brachte man die Heimman-
schaften wieder ins Spiel. Das es gegen 
Hilden anders laufen wird davon geht 
der Coach aus. Im Lager des HCM hoff t 
man auf breite Unterstützung von den 
Fans, mit den Hilden Flames gastiert der 
aktuell Zweitplazierte am Hockeyplatz. 
Trotzdem sind die Weichen auf Sieg ge-
stellt, unterstützen Sie die Mannschaft 
zum Heimspiel, der Kiosk hat wie ge-
wohnt für Sie geöff net.

Die Mannschaft um Kapitän Nico Bächle 
möchte endlich wieder 3 Punkte einfahren 

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Winzergenossenschaft 
Merdingen 

SC-Wein
Erstmals bei uns im Weinhaus zu haben 
- Qualitätswein trocken, frisch und fruch-
tig: 2024er SC-Freiburg, unser Eigenge-
wächs Rosé-Wein, 0,75 l-Flasche. Passend 
zu den anstehenden Fußballereignissen. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Beratungsrunden 2026 des BWK
Es werden in diesem Jahr wieder zwei Bera-
tungstermine für die Bereiche Kaiserstuhl/
Tuniberg angeboten. Diese sind

• am Donnerstag, 21.05.2026 am St. Moran-
dus, Merdingen und

• am Dienstag, 14.07.2026 an der Erentru-
diskapelle, Munzingen.

Beginn jeweils 18.00h. Wir bitten um Teil-
nahme. Gäste aus anderen Winzergenos-
senschaften und Weingütern sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

WG-Vorstand
Eckart Escher

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Farben, Düfte und 
Gezwitscher locken 
in die Natur
Erleben Sie die faszinierende Natur auf Ex-
kursionen rund um Kaiserstuhl und Tuni-
berg und besuchen Sie die Ausstellung im 
Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen. Bei 
uns erhalten Sie wertvolle Tipps und Einbli-
cke – der Eintritt ist frei. Für Kinder gibt es 
ebenfalls viel zu entdecken. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Öff nungszeiten:
Montag 10 - 12 Uhr, 17 – 18 Uhr, Donnerstag 
10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr

Den Flyer mit unserem neuen abwechs-
lungsreichen Jahresprogramm erhalten 
Sie in den örtlichen Tourist-Informationen, 
Rathäusern oder online auf www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de.
Beachten Sie auch die Exkursionen, die für 
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Kinder (bis 14 Jahre kostenfrei) geeignet 
sind.

Freitag, 22.5., 20 - 22.30 Uhr
Fledermäuse – Jäger der Nacht
Sie erfahren einiges über das Leben der Fle-
dermäuse und beobachten die Spuren der 
Tiere sowie ihren Ausflug aus dem Quartier 
(500 m). Treffpunkt: Oberrotweil, Pfarrhaus, 
Bahnhofstr. 1, Edmund Hensle, 7 €, ohne An-
meldung

Samstag, 23.5., 16 - 19 Uhr
Achtsam die Vogelwelt erleben
Wie können wir Vögel beobachten, ohne sie 
zu stören? Was können wir zu ihrem Schutz 
beitragen (4 km)? Treffpunkt: Ihringen, Park-
platz beim Friedhof, August-Meier-Weg, Ek-
kehard Mantel, 8 €, ÖPNV-Anschluss, Fernglas 
mitbringen, Anmeldung 3me@posteo.de

Freitag, 29.5., 17 - 19 Uhr
Pflanzen und Tiere in den Möhlin-Rhei-
nauen bei Breisach
Wir staunen über die große Vielfalt der Flora 
(auch Orchideen) und Fauna im Wald, am 
Flussufer und auf Halbtrockenrasen (5 km). 
Treffpunkt: Breisach, Rheinuferstr. 20, Ende 
der Straße vor Damm/Möhlin-Wehr, Hans 
Drobny & Klaus Bormuth, 7 €, ÖPNV-An-
schluss, ohne Anmeldung

Samstag, 30.5., 9 - 12 Uhr
Vogelspaziergang im Wald und Wein-
berg
Strukturreiche Landschaften bieten Lebens-
raum für viele Vogelarten, wir entdecken 
Schwarzspecht, Zaunammer & Co. (4 km). 
Treffpunkt: Vogelsangpass bei Bötzingen, 
Philipp Wemmer, 8 €, Fernglas mitbringen, 
Anmeldung wemmer.philipp@gmail.com

Sonntag, 31.5., 18 - 20 Uhr
Orchideen im Abendlicht
Wir genießen die Naturvielfalt und den 
Orchideenreichtum in abendlicher Ruhe 
im Liliental (3 km). Treffpunkt: Liliental zw. 
Ihringen und Wasenweiler, Brunnen vor 
Gasthaus Lilie, Hannelore Heim, 7 €, ohne 
Anmeldung

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V.
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 710880, Büro: Mo + Do 10 - 12 Uhr

naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Liebe Leserinnen und Leser,
Naturkosmetik selbst herstellen
Frisch und gepflegt durch den Sommer 
– ganz ohne Chemie, mit der Kraft der 
Natur. In unserem Kurs für Naturkosmetik 
entdecken wir, wie sich verschiedene Pro-
dukte herstellen lassen, zum Beispiel eine 
belebende Gesichtsmaske, ein erfrischen-

des Deo, Handseife, After-Sun-Balsam und 
wohltuende Pflege gegen heiße Füße. Beim 
Herstellen genießen wir den Prozess mit 
allen Sinnen und tauchen ein in die Düfte 
von Pflanzen und Kräutern.

Wann? Samstag, 13.06.2026, 11:00 – 16:00 
Uhr, in der vhs in Breisach

Kursnummer: 304.01

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit 
Ihnen! Ihre VHS Breisach

Im Herzen verankert –  
Wochenende in St. Ulrich
Nehmen Sie sich Zeit für sich und kommen 
Sie in Kontakt mit einer besonderen Kraft-
quelle, die Sie in sich tragen. Die „Herzens-
kraft“ kann Sie im Alltag leiten. Sie unter-
stützt Sie dabei, kraftvoll und mitfühlend 
Ihre Beziehungen zu gestalten und durchs 
Leben zu gehen.

Termin: 12.-14. Juni 2026
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Sandra Klein-Gißler

Melden Sie sich an unter www.bksu.de

INTUITIVES BOGENSCHIESSEN ALS 
WEGWEISER IN DIE NACHBERUFLICHE 
LEBENSPHASE
Über eine völlig andere Herangehensweise 
und neue Erfahrungen mit sich selbst liefert 
das intuitive Bogenschießen ungeahnte 
Antworten auf zentrale Lebensfragen, die 
sich beim Übergang in die nachberufliche 
Lebensphase stellen.
Das Seminarangebot verbindet die Faszina-
tion des Bogenschießens und die Beschäf-
tigung mit den anstehenden Themen, ab-
seits vom Alltag und ohne Zugzwang.
Vorkenntnisse im Bogenschießen sind nicht 
erforderlich, das Material wird gestellt.
Termin: 9. Juni, 14.30 Uhr – 11. Juni 2026, 
15.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Leitung: Georg Roller, Christiane Röcke
Info und Anmeldung: www.bksu.de

Im Herzen verankert – Wochenende in 
St. Ulrich
Nehmen Sie sich Zeit für sich und kommen 
Sie in Kontakt mit einer besonderen Kraft-
quelle, die Sie in sich tragen. Die „Herzens-
kraft“ kann Sie im Alltag leiten. Sie unter-
stützt Sie dabei, kraftvoll und mitfühlend 
Ihre Beziehungen zu gestalten und durchs 
Leben zu gehen.
Termin: 12.-14. Juni 2026
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Sandra Klein-Gißler
Melden Sie sich an unter www.bksu.de

WEITERBILDUNGEN

Bundesagentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Freiburg
Lehener Straße 77 , 79106 Freiburg

Offene Sprechstunden zur Teil-
zeitausbildung in Freiburg
Berufsabschluss trotz Familienpflichten

Ein Berufsabschluss ist die beste Versiche-
rung gegen Arbeitslosigkeit, doch starre 
Arbeitszeiten passen oft nicht zur Lebensre-
alität von Eltern oder pflegenden Angehö-
rigen. Hier eröffnet die Teilzeitausbildung 
neue Wege. Sie ermöglicht Menschen mit 
familiären Verpflichtungen einen qualifi-
zierten Berufsabschluss – und bietet Betrie-
ben zugleich zusätzliche Potenziale bei der 
Gewinnung von Auszubildenden. Wie das 
konkret funktioniert, darüber informieren 
zwei offene Sprechstunden in Freiburg.

• Donnerstag, 25.06.2026,15:00 bis 17:00 
Uhr, Handwerkskammer Freiburg, Bism-
arckallee 6, Raum H-103 (EG).

• Montag, 29.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Rathaus im Stühlinger, Fehrenbachallee 
12, Raum Lorettoberg 1+2.

In den offenen Sprechstunden können sich 
Ausbildungsinteressierte, Unternehmen 
sowie Multiplikatorinnen und Multiplikato-
ren unkompliziert und ohne Voranmeldung 
informieren. Expertinnen und Experten des 
Netzwerks beantworten Fragen zur Organi-
sation, zu rechtlichen Rahmenbedingungen 
und zur praktischen Umsetzung.

„Die Teilzeitausbildung ist längst kein Nischen-
modell mehr, sondern eine echte Chance. Das 
Wissen darüber wollen wir teilen und so Per-
spektiven schaffen“, sagt die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, 
Andrea Klimak, stellvertretend für den Ar-
beitskreis Teilzeitausbildung Region Frei-
burg, der die Veranstaltungen im Rahmen 
der landesweiten Kampagne „Monat der 
Teilzeitausbildung“ organisiert.

Starke Partner für die Region

Im Arbeitskreis Teilzeitausbildung Region 
Freiburg engagieren sich die Agentur für 
Arbeit Freiburg, der Caritasverband Frei-
burg-Stadt, die Handwerkskammer Frei-
burg, die Industrie- und Handelskammer 
Südlicher Oberrhein, die Jobcenter Frei-
burg-Stadt, Breisgau-Hochschwarzwald 
und Landkreis Emmendingen, die Kontakt-
stelle Frau und Beruf Freiburg-Südlicher 
Oberrhein. Der Monat der Teilzeitausbil-
dung wird vom Netzwerk Teilzeitausbildung 
Baden-Württemberg initiiert.
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Grenzen überschreiten für 
Bildung und Studium
Deutsch-französische Berufsberatung 
im BiZ
Am Donnerstag, 11. Juni, informiert die 
französische Berufsberatung im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch 
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur des 
regional wichtigsten Nachbarn. Frankrei-
chinteressierte können sich wahlweise in 
deutscher oder französischer Sprache indi-
viduell beraten lassen. Die Beratung ist kos-
tenlos, eine Anmeldung per E-Mail an frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de erforderlich.

Informationsabend zu Aus-
landsaufenthalten im Studium
Studieren weltweit 
Agentur für Arbeit Freiburg informiert 
über Studium im Ausland, Auslands-
semester und Gap Year
Ein neues Land entdecken, Sprachen flie-
ßend lernen und den eigenen Horizont 
erweitern: Auslandserfahrungen während 
des Studiums oder direkt nach der Schulzeit 
sind heiß begehrt – und ein echter Turbo 
für die persönliche Entwicklung und den 
Lebenslauf. Doch wie finanziert man das? 
Welche Wege gibt es überhaupt? Und wo 
fängt man mit der Planung an?

Um Licht in den Dschungel der Möglichkei-
ten zu bringen, lädt die Agentur für Arbeit 
Freiburg am Donnerstag, 18. Juni, ab 18:30 
Uhr zur Informationsveranstaltung „Stu-
dieren weltweit – Auslandserfahrung im 
Studium sammeln?“ ins Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, ein. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Expertenfahrplan für das große  
Abenteuer
Damit es kein Traum bleibt, stehen an die-
sem Abend hochkarätige Expertinnen Rede 
und Antwort. Mit dabei:

• Christine Kutnar vom International Office 

der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
• Ines Dynowski, Zentrale Auslands- und 

Fachvermittlung (ZAV), Bonn
• Stella Kim, Studienbotschafterin des 

Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD), die aus eigener Erfah-
rung berichtet.

Egal ob es um ein kurzes Schnuppersemes-
ter, ein komplettes Studium in der Ferne 
oder eine Orientierungsphase (Gap Year) 
geht – die Referentinnen zeigen konkrete 
Perspektiven auf, geben Tipps zu Stipendi-
en und helfen dabei, die nächsten Schritte 
zu planen.

Die Veranstaltung richtet sich an Studienin-
teressierte, Schülerinnen und Schüler, Eltern 
sowie alle, die internationale Erfahrungen in 
ihre Bildungsplanung einbeziehen möch-
ten.

Berufs- und Studienberatung
„Abi 2026 – was dann?“
Am Dienstag, 16. Juni, von 9:00 bis 12:00 
Uhr, sowie am Donnerstag, 18. Juni, von 
14:00 bis 16:00 Uhr, bietet die Berufs- und 
Studienberatung der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, zusätzliche Be-
ratungstermine an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Ratsuchenden 
melden sich an den Aktionstagen am Emp-
fang im Berufsinformationszentrum. Die 
Einzelberatungen sind kostenfrei.

Die zusätzlichen Beratungstermine richten 
sich an Schülerinnen und Schüler, die ge-
rade das Abitur oder die Fachhochschul-
reife abschließen und noch Fragen zu den 
Möglichkeiten nach dem Schulabschluss 
haben oder noch nicht wissen, wie es für sie 
weitergeht. Die Themen reichen dabei von 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
und deren Zugänge, bis hin zu den Über-
brückungsmöglichkeiten.

Konzeptionelle 3D-Konstruktion
Einen Einstieg in die konzeptionelle 
3D-Konstruktion bietet die Gewerbe Aka-
demie der Handwerkskammer Freiburg mit 
der Fortbildung "CAD mit Inventor 3D von 
Autodesk" vom 5. Oktober bis 4. Novem-
ber. Im Vordergrund stehen Strategien und 
Methoden für die Konstruktion von Bau-

teilen und -gruppen. Weitere Themen sind 
parametrische Skizzen, das nachträgliche 
Ändern der Konstruktion, Datenaustausch 
sowie Projekte- und Vorlageeinstellungen.

Der Kurs findet montags und mittwochs, 
jeweils von 18 bis 21.15 Uhr statt. Für die 
Teilnahme sind Zuschüsse aus EU-Mitteln 
möglich. Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie unter Tel. 0761/15250-25. www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Die Schilddrüse -  
Motor des Lebens
Stuttgart/15.05.2026, Bad Krozingen – Wel-
che Prävention und Therapie gibt es bei 
Schilddrüsenerkrankungen? Diese und an-
dere Fragen beantworten Fachärzte beim 
Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die 
vhs Südlicher Breisgau in Kooperation 
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW).
Die Schilddrüse steuert über die in ihr pro-
duzierten Hormone viele wichtige Vor-
gänge in unserem Körper. Störungen der 
Schilddrüsenfunktion werden oft viel zu 
spät erkannt. Wie die Schilddrüse in unseren 
Körper eingreift, ob und welche Schilddrüs-
enerkrankungen familiär gehäuft auftreten 
und wie die entsprechenden Störungen 
und ihre Behandlung aussehen können, er-
fahren Sie in diesem Vortrag.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem 
Referenten Fragen zu stellen.

Termin: Donnerstag, 11.06.2026, 18.00 – 
19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Josefshaus
Basler Straße 1
79189 Bad Krozingen
Eintritt: frei

Anmeldung erforderlich online unter: 
www.vhs-bad-krozingen.de

Es referiert Dr. med. Bertil Kluthe, Facharzt 
für Innere Medizin, Endokrinologie und Di-
abetologie, Ernährungsmedizin, Freuden-
stadt.





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



© Wechdorn/DEIKE

Das brauchst du:
• Wäscheklammern aus Holz 

(etwa sieben Zentimeter lang)
• Tonpapier in verschiedenen 

Farben
• verschiedene Acrylfarben
• durchsichtige Glitzerfarbe
• einen dünnen schwarzen Filzstift 
• Schere, Zirkel, Pinsel, Kleber 
• Wackelaugen

So geht es: 
1.  Mal die Wäscheklammern mit verschiedenen Acrylfarben an, je nach-

dem, welche Figuren du basteln möchtest. Wenn diese getrocknet 
sind, kannst du – beispielsweise für die schwarzen Streifen der Biene 
– die zweite Farbe auftragen. Gib auf die rosafarbenen und die brau-
nen Wäscheklammern eine dünne Schicht Glitzerfarbe, und lass alle 
Wäscheklammern gut trocknen.

3.  Übertrag die hier abgebildeten Vorlagen auf 
das entsprechende Tonpapier und schneide 
sie aus. 

4.  Zeichne auf die Köpfe Gesichter. Kleb die 
Haare des Piraten auf und mal ihm mit dem 
schwarzen Filzstift eine Augenklappe. Kleb 
Prinz und Prinzessin zuerst die Haare auf und 
setz anschließend die Kronen darauf. Die Prin-
zessin bekommt zusätzlich zwei Schleifen ins 
Haar. Für die Biene kannst du Wackelaugen 
verwenden und die beiden Fühler anbringen. 
Nun musst du nur noch die Köpfe auf die Wä-
scheklammern kleben.

2.  Zeichne für die Köpfe mithil-
fe des Zirkels Kreise mit ei-
nem Durchmesser von drei 
Zentimetern und schneide 
sie aus. Achtung: Den Kopf 
des Schweines fi ndest du 
hier als Vorlage. 



In schönen Erinnerungen lächelt die Vergangenheit zurück 

Danke
Wir sind tiefbewegt von der herzlichen Anteilnahme am Tod unserer lieben Mutter 

Maria Schächtele. 
Wir sagen Danke für die zahlreichen Karten, Blumen, Umarmungen und tröstenden 
Worte sowie allen die zu der berührenden Trauerfeier in der Kirche und auf dem Fried-
hof beigetragen haben. 
Herzlichen Dank möchten wir nicht zuletzt allen sagen die unserer Mutter in den 
letzten Monaten und Jahren beigestanden haben in fürsorglicher, pfl egerischer und 
menschlicher Begleitung auf ihrem Lebensweg 

Herzliches Vergelt´s Gott D`Schächtele´s

Beamtin im Ruhestand 
sucht eine 2-Zi.-Whg., mit kl. Terrasse o. Balkon, ab Juli  

oder später, keine HT und gerne auch Mithilfe im Garten,  
bis 900,- WM. Tel. 0151 400 52 564

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mi., 27.05.26  &  Mo., 22.06.26 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Merdingen, ZG Raiffeisen, 13.30 Uhr 



WICHTIGE INFORMATION

Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss für die 
Ausgaben der KW 22 und 23 vorgezogen ist.

Pfingstmontag, 25. Mai 2026
Anzeigenschluss Montag   Freitag in der Vorwoche 9 Uhr 
Fronleichnam, 4. Juni 2026 
Anzeigenschluss Montag   Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag   Montag 9 Uhr 
Anzeigenschluss Mittwoch   Dienstag 9 Uhr 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 22 Pfingsten und KW 23 Fronleichnam 


